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Vorstand efz

GL efz

Projektleiterin Neubau

Gast

Protokoll

Entschuldigt

Dienstag,23. Januar 2O24von 18 bis 19 Uhr

Seminarraum im Brahmshof

22 Personen, davon 17 Mitglieder

Dore Heim, Präsidentin

Mirjam Barmet (Vizepräsidentin), Nicole Bucher (Quästorin), Barbara Klemm,

Barbara Wiegand, Alexandra Wymann

Manuela Gärtner, Karin Lüthi, Marion Schmid

Sima Kurtcuoglu

Sabine Arnold

Monika Steineberg

Vorstandsfrau Christina Werder und 4 weitere Mitglieder

1. Begrüssung

Die Präsidentin, Dore Heim, begrüsst die Vereinsmitglieder, die Geschäftsleitung und die

Mitarbeiterinnen des efz herzlich zur ausserordentlichen Mitgliederversammlung des Evangelischen

Frauenbundes Zürich. lm Vorfeld der Jahresversammlung sind keine Anträge eingegangen.

Folgende Mitglieder lassen sich entschuldigen: Margot Bryner, lris lchsanov, Monika Mörikofer, Judith

Scheiwiller, Christina Werder.

2. WahlStimmzählerin

Als Stimmzählerin stellt sich Ursina Kasper zur Verfügung. Sie wird einstimmig gewählt.

3. Genehmigung Protokoll der 135. Jahresversammlung

Das Protokoll ist auf der Website aufgeschaltet und liegt auf. Es wird einstimpig genehmigt und

verdankt.

4. Erhöhung Objektkredit Neubau Pilgerbrunnen

Dore Heim informiert, dass die Rekurse zurückgezogen wurden und die Baubewilligung damit

rechtskräftig ist. Unterdessen hat sich der Bau aber erheblich verteuert. Daher wird ein Antrag für einen

Nachtragskred it gestel lt.

Der Vorstond beontrogt der Mitgliederversommlung die Bewilligung des Nochtragkredits für den Neubau

Pilgerbrunnen (Ersatzneubau Kinderheim, Anbau Kindertogesstötte sowie Wohnungen) in der Höhe von

cHF 6.27 Mio. ouf Total 38.77 Mio.

Die Mitgliederversammlung ermöchtigt den Vorstond/Projektousschuss (bestehend ous einer Delegation

der Vorstondsmitglieder), die Detoils dieses Boukredits in eigener Kompetenz zu regeln.

Barbara Wiegand begründet den Antrag und führt die Gründe für die Kostensteigerung aus. Es werden

versch iedene Frage n der Verei nsm itgl ieder dazu bea ntwo rtet.

Der Antrag zur Erhöhung des Objektkredits Neubau Pilgerbrunnen wird einstimmig genehmigt.
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5. Statutenänderung: Streichung Passivmitgliedschaft

Dore Heim beantragt eine Anderung der Statuten, so dass künftig nur noch Einzel- und Kollektiv-

mitgliedschaften bestehen. Grund dafür ist, dass Passivmitglieder im efz ledlglich 20 Franken pro Jahr

bezahlen, damit übersteigen die Kosten der Administration den Ertrag durch die Mitgliederbeiträge.

Zudem wünscht sich der Vorstand aktive Mitglieder, die durch ihr Stimm- und Wahlrecht auch

Verantwortung innerhalb des Vereins übernehmen.

Der Antrag wird einstimmig genehmigt.

6. Statutenänderung: Ausschluss von säumigen Mitgliedern

Dore Heim beantragt eine Anderung der Statuten, dass die Mitgliedschaft von Personen, die zwei Mal

den Vereinsbeitrag nicht bezahlt haben, automatisch erlischt. Der Antrag wird einstimmig genehmigt.

7. Wahl Brigitte Kämpfen-Federer als neue Vorstandsfrau

Brigitte Kämpfen-Federer stellt sich vor. Sie ist spezialisierte Fachfrau im Thema Entwicklung von jungen

Kindern, um deren Lebensumstände zu verbessern und die Kinderrechte zu wahren. Sie schloss ihr

Studium mit dem M.A. in Early Childhood Education ab. ln den letzten 20 Jahren ihres Berufslebens

leitete sie das Monikaheim (ein Kinderheim vergleichbar mit dem Pilgerbrunnen) im Jobsharing. Dore

Heim betont, wie wichtig es ist, eine Frau im Vorstand zu wissen, die in diesem Bereich qualifiziert ist.

Die Wahlvon Brigitte Kämpfen-Federer in den Vorstand des efz erfolgt einstimmig.

8. Varia

Am 5. März findet zum zweiten Mal ein Vortrag zum Thema <Altersvorsorge für, Frauen> statt.

Stephanie Köllinger gibt eine Einführung in den Aufbau der Altersvorsorge und zeigt Risiken und

Möglichkeiten auf.

Fachleute helfen auch dieses Jahr beim Ausfüllen der Steuererklärung. Termine können in Winterthur
oder in Zürich vereinbart werden.

Das diesjährige Highlight der Treffpunkte in Winterthur findet am 28. September statt. Frau Prof. Dr. iur

Helen Keller, ehemalige Richterin des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte, berichtet über
ihre Erfahrungen an dieser internationalen lnstitution anlässlich des organisierten Frühstücks.

Dore Heim schliesst die Jahresversammlung um 18.30 Uhr und lädt alle herzlich zum anschliessenden

Apdro im Restaurant Paprika ein.

Zürich,3L Januar 2O24

Monika Steineberg, ProtoDore H Präsidentin
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